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 ... wieder was Neues.

Liebe Leserinnen und Leser,

nun haltet Ihr hier das WAS-Magazin Nr  
22 in Euren Händen  Wir haben uns sehr 
über die vielen positiven Rückmeldungen 
zur Nr  21 gefreut und knüpfen jetzt gerne 
mit dieser Ausgabe nahtlos an die neue 
Erscheinungsform und die Inhalte unserer 
letzten Haus- und Infozeitung an 

▶ Corona liegt hinter uns – lasst uns 
wieder zusammenkommen.

In diesem Sommer konnten wir unser 
Leben wieder freier gestalten und genie-
ßen, doch man merkt schon, dass so 
Manches in den fast drei Corona-Jahren 
eingeschlafen ist, was jetzt erst wieder 
zu neuem Leben erweckt wird  So ist es 
zum Beispiel auch mit dem Besuch von 
Veranstaltungen und mit dem Planen und 
Durchführen von Freizeitaktivitäten 

Durch unsere Mitgliedschaft im Verein 
„Inklusives Netzwerk Bad Pyrmont“ haben 
wir im ersten Halbjahr 2023 in Kooperation 
mit anderen Einrichtungen im Landkreis 
Hameln-Pyrmont wieder aktiv am inklu-
siven Kultur-Projekt „Ver-rückte Leben“ 
mitgearbeitet  Wir haben zwei Veranstal-
tungen aktiv mitgestaltet und organisiert, 
mehr dazu findet Ihr in dieser Ausgabe 
Anfang September wird es in Löwensen 
endlich wieder ein Sommerfest des SPZ im 
gewohnten Stil geben und wir freuen uns, 
dass unsere Häuser wieder zu Orten der 
Begegnung und des Austausches werden 

 
▶ Aktiv im Internet

Nach wie vor arbeiten wir sehr intensiv 
daran, den Personalstand in den Wohnbe-
reichen weiter zu verbessern  Wir hoffen, 
dass unsere Aktivitäten im Internet bei 
Facebook und Instagram, wie auch auf 
unserer Website (www spz-bp de) dazu 
beitragen, dass wir von noch mehr sozial 
engagierten Menschen als attraktiver 
Arbeitgeber wahrgenommen werden  
Übrigens gibt es auf unseren Internet-
Seiten auch für „Insider“ immer wieder 
interessante aktuelle Infos 

▶ Eine neue Bewohnervertretung

Im April dieses Jahres wurde für den 
Standort Bad Pyrmont eine neue Bewoh-
nervertretung gewählt und ist seitdem 
in Amt und Würden  Ich gratuliere den 
gewählten Bewohner:innen ganz herzlich 
und freue mich auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit  Auch hierzu 
findet sich in diesem Magazin ein Artikel 
mit Fotos und Eindrücken vom Wahltag 

Beim Stöbern und Lesen findet Ihr außerdem 
Einiges mehr über das, was wir so im letzten 
halben Jahr getrieben haben und was uns 
beschäftigt 

Ich wünsche Euch viel Spaß bei der Lektüre 
und einen schönen Spätsommer 
  
Euer Dirk Ebner
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Am 14  April 2023 wurde für den Standort 
Bad Pyrmont eine neue Bewohnerver-
tretung gewählt  Nach 4 Jahren waren 
wieder alle Bewohnerinnen und Bewohner 
zur Wahl aufgerufen  20 Kandidatinnen und 
Kandidaten standen auf dem Stimmzettel 
und für Viele war es nicht so leicht, sich für 
5 neue Vertreter:innen zu entscheiden 

Von 88 wahlberechtigten Personen nah- 
men 77 an der Wahl teil  Schnell entstand 
großer Andrang im Wahlraum an der Hohen 
Stolle in Löwensen, aber das „Wahlvolk“ 
nahm es gelassen, blieb entspannt und die 
Wartezeit wurde mit Kaffee, Keksen und 
Klönen locker überbrückt 

Mirko, Dana, Dirk und Ralf hatten alles gut 
vorbereitet und sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf  Am spannendsten war die 
Auszählung der Stimmen im Anschluss an 

die Wahl und viele Bewohnerinnen und 
Bewohner blieben bis zum Schluss, um das 
live mitzuerleben 

Die meisten Stimmen hat Robin Jewse-
jenko aus dem „Haus Hohe Stolle“ be- 
kommen, gefolgt von Katja Ehrlich aus 
der „AWG Am Mütterheim“  Auf den 3  
Platz kam Michelle Berger aus dem „Haus 
Hasenpatt“, gefolgt von Dennis Wiebe aus 
der „AWG Schillerstraße“ und Pia Nitsch 
aus der „AWG Lügder Straße“ 

Was für ein Ergebnis! Aus jedem Haus 
ist jetzt eine Person in der Bewohnerver-
tretung  Robin wurde später noch zum 
Vorsitzenden der Bewohnervertretung 
gewählt  Geschäftsführung und Einrich-
tungsleitung gratulieren ganz herzlich 
und freuen sich auf eine gute Zusammen-
arbeit in den nächsten 4 Jahren!

Unsere neue Bewohnervertretung 
in Bad Pyrmont



was 22 | September 2023 _ Seite 5



Seite 6 _ was 22 | September 2023

Rosenmontag in der 
Tagesförderstätte

Mit Trommeln, Polonaise und einer 
schwungvollen Musikauswahl gab 
es am Rosenmontag richtig fetzige 
Stimmung in der Tafö! Wir haben 
getanzt, geklönt und gelacht   Auf 
Wunsch gab es am Schminktisch 
ein besonderes Styling, inklusive 
passender Frisur oder Kopfbede-
ckung, und die eine oder andere ist 
danach durch die Räume „getigert“ 
oder hat sich als BVB-Fan zu 
erkennen gegeben  Es versteht sich 
von selbst, dass auch für das leibliche 
Wohl gesorgt war: Berliner in vielen 
Variationen, Kaffee und Cola waren – 
wie immer – heiß begehrt 

Fasching mit Musik, Trommeln und Polonaise
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Seit vielen Jahren bietet das SPZ neben 
besonderen Wohnformen auch die Unter-
stützung in den eigenen vier Wänden der 
Menschen an  Die Adressaten dieser Art der 
Unterstützung in lebenspraktischen Fähig-
keiten sind KlientInnen mit einer mentalen 
Retardierung, sowie mit einer psychischen 
Diagnostik 

Die Betreuung erfolgt individuell, den 
Lebensumständen und dem Betreuungs-
bedarf unserer Klient:innen angepasst  
Dazu könnten beispielsweise gehören: 
Begleitung von Arztbesuchen, Übersetzen 
von amtlichen Briefen und Dokumenten in 
einfache Sprache usw  Die Unterstützung 
bei der Teilhabe am gesellschaftlichen und 
kulturellen Leben spielt bei uns im Team 
in Bezug auf die Zusammenarbeit mit der 
Klientel eine wichtige Rolle 
 

Wir, als das gesamte Team des ambulanten 
Wohnens, unterstützen Menschen bei der 
Gestaltung ihres Alltags, denn manchmal 
fällt es schwer, auch die Schönheit im mono- 
tonen Alltag zu erkennen und ihm dankbar 
entgegenzutreten  Das Leben bietet mit all 
seinen Facetten viele Herausforderungen, 
bei denen wir unsere KlientInnen mit einem 
positiven Blick auf die Welt unterstützen, um 
das Leben auch „lebenswert“ zu nennen 

Manchmal tendiert man dazu, in den 
eigenen Routinen die Motivation, Leiden-
schaft oder den Spaß am Leben zu vernach-
lässigen  Wir möchten die Menschen wieder 
daran erinnern, dass alle das Recht darauf 
haben, ein selbstbestimmtes, wundervolles 
Leben zu führen  Wir fördern Begabungen 
und helfen dabei, Schwächen und heraus-
fordernde Situationen zu meistern und zu 
verarbeiten 

Unsere Betreuungen finden immer wert- 
schätzend und respektvoll statt  Wir arbei- 
ten auf Augenhöhe und ohne Druck, 
immer im Tempo unseres Gegenübers  

Euer Team ABW

Ambulant Betreutes Wohnen  

Erika LolloMaria Berger Joanna Kochan Franziska Platte
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Ostertage im Hasenpatt
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Bereits am Karfreitag starteten wir mit 
einem ausgiebigen Lachsfrühstück im 
Speiseraum von Haus 3  Bunt geschmückt 
und eingedeckt waren dazu die Tische  Wir 
verbrachten die Ostertage gruppenüber-
greifend mit gemeinsamen Aktionen  
Die verbindliche Osternest-Suche am 
Ostersonntag durfte dazu natürlich 
auch nicht fehlen  Jeder hat dazu einst 
ein eigenes Osterhasen-Filz-Körbchen 
gebastelt, welches nun jedes Jahr neu in 
Erscheinung tritt 
Am Ostersonntag besuchten einige von 
uns abends das Osterfeuer in Löwensen  
Am Hang, mit Getränk und Bratwurst 
in der Hand, saßen wir im Gras und 
sahen den Flammen zu, hörten das 
Knistern des Feuers und spürten 
die Wärme auf der Haut  Als wir 
gingen, konnten wir in der Ferne ein 
Osterrad in Lügde beobachten, das dort 
gerade den Berg herunter rollte 
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Austausch mit der Tagesstätte in 
Norden - Unser Besuch im April ...
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Fabiola, Sigrid und ich besuchten vom 26  – 
28  April 2023 die Tagesstätte CMA (das steht 
für Chronisch Mehrfach beeinträchtigte 
Abhängigkeitserkrankte) der ostfriesischen 
Gesellschaft in Norden  Nach 5-stündiger 
Zugfahrt kamen wir am Bahnhof in Norden 
an  Elke und Rene begrüßten uns herzlich 
und fuhren mit uns zu ihrer Tagesstätte  
Schon an der Eingangstür roch es nach 
Backwaren und Keksen  Monika hatte einen 
leckeren Apfelkuchen gebacken und zur 
Begrüßung gab es dazu erstmal eine ostfrie-
sische Tee-Zeremonie mit Kluntje, Ostfrie-
sentee und Sahne  Wir lernten viel über die 
Sitten und Gebräuche in Ostfriesland und 
dass „Moin“ nicht Guten Morgen, sondern 
„Schöner Tag“ bedeutet 

Nach einer kleinen Tour durch den Hafen 
von Norden-Norddeich brachte Elke uns zu 
unserer Pension  Abends gingen wir zum 
Strand, landeten in der Strandbar „Watt’n 
Blick“ und erlebten einen unvergleichlichen 
Sonnenuntergang – ein sehr emotionales 
Erlebnis  Das war einer der schönsten Tage 
meines Lebens 

Am nächsten Tag tauchten wir voll in das 
Geschehen in der Tagestätte ein  Nach 
der Morgenrunde ging es für uns in die 
Backstube zum Kekse backen  Wir waren 
voll eingespannt und das Ergebnis konnte 
sich wirklich sehen lassen  Anschließend 
nahmen wir an einer Gesprächsrunde mit 
den Teilnehmer:innen der Tagesstätte teil, 
und hatten einen sehr persönlichen und 
offenen Austausch miteinander in gebor-
gener Atmosphäre, ein wunderschönes 
Erlebnis  Im Ergo-Raum wartete dann 
ein Kreativprojekt auf uns, wir bauten ein 
kleines Segelschiff aus Treibholz  Fabiola 
war besonders geschickt im Anbringen des 
kleinen Mastes auf dem Rumpf und am 
Ende konnte sie stolz auf das Ergebnis sein 

Bei einem anschließenden Strandspazier-
gang in Norddeich führte uns Elke in ein ganz 

besonderes Eiscafé  Hier gab es „Frieseneis“, 
eine große Kugel Eis mit leckerer Sauce und 
einem Topping 

Abends ging es in ein Restaurant, wo wir bei 
schöner italienischer Musik ein lautes Streit-
gespräch in der Küche im besten italienisch 
verfolgen konnten  Wir haben viel gelacht  
Ein Blick auf Sigrids Schrittzähler verriet 
uns, dass wir an diesem Tag mehr als 20000 
Schritte gelaufen sind 

Am 3  Tag stand ein größerer Ausflug auf 
dem Programm: Vorbei an dem berühmten 
Otto-Leuchtturm, der in Pilsum stand, ging 
es nach Emden  Dort angekommen, fiel 
uns erstmal das schöne Rathaus auf und wir 
machten eine kleine und sehr informative 
Hafenrundfahrt  Abgerundet wurde die Tour 
durch einen Besuch im „Otto-Hus“, das sich 
direkt am Hafen befindet  In einem kleinen 
Café ließen wir die letzten Tage noch einmal 
Revue passieren, lachten viel und tauschten 
Geschichten aus  Dann war es schon so weit, 
wir mussten zum Bahnhof und uns verab-
schieden 

Dieser Austausch war ein wunderschönes 
Erlebnis  Nicht nur wegen der traumhaften 
Landschaft, dem Strand oder den Sonnen-
untergängen, sondern besonders wegen 
der Teilnehmer:innen und Betreuer:innen, 
die uns in Norden so herzlich bei sich aufge-
nommen haben  Hoffentlich können auch 
in Zukunft noch viele, weitere gegenseitige 
Besuche stattfinden 

von Wolfgang Krause
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Austausch mit der Tagesstätte in 
Norden – Die Nordener bei uns ...



was 22 | September 2023 _ Seite 15

Vom 28  -  30 06 2023 waren drei Besuche-
rinnen aus der Tagesstätte CMA (das steht 
für Chronisch Mehrfach beeinträchtigte 
Abhängigkeitserkrankte) der ostfriesischen 
Gesellschaft in Norden bei uns in Bad 
Pyrmont  Bei ihrer Ankunft am Mittwoch-
nachmittag gab es ein großes „Hallo“ und 
eine herzliche Begrüßung der Gäste in 
unserer Tagesstätte  Wir hatten für den 
Rest des Tages ein Mitsommerfest vorge-
sehen, das mit mit Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Freien begann  Im 
Verlauf des Tages wurde dann noch der 
Grill herausgeholt und wir durften uns mit 
Bratwurst, Steaks und selbstgemachten 
Salaten den Hunger stillen  Es gab viel 
zu erzählen, Jan hat Gitarre gespielt und 
es wurden Geschichten und Geschenke 
ausgetauscht 

Am Donnerstagvormittag nahmen unsere 
Gäste an unserer Organisationsrunde teil 
und später an einem Kreativangebot, in 
dem Schlüsselanhänger gefertigt wurden   
Am Nachmittag stand eine Führung mit Dr  
Dieter Alfter auf dem Programm, der uns 
etwas über die Heilquellen in Bad Pyrmont 
und ihre Geschichte erzählte  Im Königin- 
Luise-Bad durften wir Kostproben des Bad 
Pyrmonter Quellwassers von 3 Quellen 
probieren und im Anschluss besuchten 
wir noch das Café - Lädchen der Diakonie 
Himmelsthür in der Brunnenstraße 

Am Freitag sah das Programm eine Stadt-
führung in Hameln vor  Wir machten uns 
mit einem Stadtführer zu Fuß auf den Weg 
in die Fußgängerzone  Dort erfuhren wir 
etwas über die Geschichte Hamelns, die 
bis ins 16  Jahrhundert und länger zurück 
reicht  Er erzählte uns die Sage vom Ratten-
fänger und machte uns auf die Besonder-
heiten einiger schöner alter Gebäude im 
Weser-Renaissance-Stil aufmerksam 

Den Abschluss bildete ein gemeinsames 
Essen im Pfannekuchen-Haus  In gemüt-
lichem Ambiente genossen wir lecker zube- 
reitete Pfannkuchen in verschiedenen Va- 
rianten  So hatten wir mit den Gästen aus 
Norden eine schöne gemeinsame Zeit, die 
allen sehr gefallen hat 

von Matthias Kühn
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Inklusives Fest am 6. Juli 2023
im Schlosshof Bad Pyrmont
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Inklusion bedeutet Begegnung  Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung teilen ein 
Stück Leben miteinander und begegnen sich 
unbeschwert und auf Augenhöhe, singen, 
tanzen und feiern gemeinsam  Wo könnte das 
besser gelingen, als bei herrlichem Sommer-
wetter im Schlosshof in Bad Pyrmont!

Der Verein Inklusives Netzwerk Bad Pyrmont, 
das Haus im Wind und das SPZ haben mit 
dieser Sommeraktion im Rahmen des Kultur-
projektes „Ver-rückte Leben“ am 06  Juli ein 
buntes Fest auf die Beine gestellt und viele 
kamen, um mitzufeiern  Unter Mitwirkung 
von Leah Albrecht, Eva Vormann, Jule Vogt 
und den Backyard Poets gab es viel Musik 
zum Mitmachen und Mitsingen  Die Teilneh-
mer:innen der Musik-AG aus der Tagesför-
derstätte des SPZ waren super motiviert und 
gut vorbereitet und sangen und trommelten 
mit vollem Einsatz mit   Es wurde ein schöner 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, Cola 
und Grillwürstchen mit Begegnungen und 
Gesprächen, die sonst im Alltag nicht auf der 
Tagesordnung stehen 
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Viele helfende Hände – bei der Organisation, 
beim Auf- und Abbau, bei der Ausgabe von 
Essen und Getränken, beim Singen und 
Musizieren und bei den Spielaktionen – 
haben zum Gelingen unseres Festes beige-
tragen  Herzlichen Dank an alle für die Unter-
stützung! Wir haben uns sehr über die vielen 
Besucher:innen gefreut! Es war für Groß und 
Klein ein rundum gelungener Nachmittag! 

Inklusives Fest am 6. Juli 2023
im Schlosshof Bad Pyrmont
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… wie wir im SPZ herausforderndem 
Verhalten begegnen.

Jeder kennt das: Der Tag läuft schon morgens 
nicht so wie man es möchte  Schlecht 
geschlafen, vielleicht auch noch Kopf- oder 
Bauchweh, man ist genervt, gestresst und 
hat richtig schlechte Laune  

Jeder hat seine eigene Art, damit umzugehen  
Man will in Ruhe gelassen werden, braucht 
erstmal einen Kaffee, ein Nutellabrötchen, 
irgendetwas, was gut tut  Wenn dann noch 
jemand etwas von einem will: „Nimm 
Deine Medikamente, mach Dir noch Dein 
Pausenbrot, beeil Dich, der Bus wartet 
nicht…“ Dann kann eine Situation auch 
schon mal schnell außer Kontrolle geraten 
und man fängt an zu meckern, zu brüllen, 
vielleicht sogar zu schlagen  Hilft natürlich 
nicht, passiert aber trotzdem und ist für alle 
Beteiligten eine belastende und herausfor-
dernde Situation 

Wie man die Belastung für Bewohner:innen 
und Mitarbeiter:innen in solchen Situationen 
reduzieren kann, davon berichten unsere 
Kolleg:innen Anke Fenner, Franziska Platte, 
Rebecca Berke und Andreas Jesenko  

Sie haben in den letzten 2 Jahren eine 
Fortbildung zum „Low Arousal“ gemacht – 
eine Methode, die ganz praktisch hilft  Wenn 
das Verhalten außer Kontrolle gerät oder 
handgreiflich wird, ist gezieltes, wertschät-
zendes und besonnenes Handeln ganz 
wichtig 

In einem 3-Tage-Seminar Ende April haben 
unsere 4 Coaches die Methode im Dorfge-
meinschaftshaus in Eichenborn 13 Mitarbei-
ter:innen des SPZ näher gebracht und dazu 
viele praktische Übungen gemacht 

Mitarbeiterfortbildung „Low Arousal“

Einen ausführlichen 
Artikel zum Thema 
„Low Arousal“ fin-
det Ihr auf unserer 
Website
www.spz-bp.de / 
Aktuelles.
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Am 15 06 2023 hatte die Tagesstätte GeZeitEn 
im Stadt:Raum Bad Pyrmont eine Dialog-
Veranstaltung mit Franz-Josef Wagner, der 
in seinem Leben viele Erfahrungen in der 
Psychiatrie gemacht hat, organisiert  

Herr Wagner berichtete den Zuhörer:innen 
von seinem bewegten Leben, vom fast 
absoluten Stillstand in einer psychischen 
Erkrankung bis hin zur Tätigkeit in der Selbst-
hilfe und im Bundesvorstand der Psychi-
atrieerfahrenen  Er hat davon erzählt, was 
ihm geholfen hat wieder „weiterzugehen“  
Im Anschluss fand mit den interessierten 
Anwesenden ein informativer Austausch 
statt 

Weitergehen. Vom Systemsprenger 
zum Lebenskünstler
Ein Abend mit Franz-Josef Wagner 
im Rahmen des Kulturprojektes 
„Ver-rückte Leben“
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Im Januar sind wir nach Hannover zum 
Minigolf gefahren  Dort war es schön  Der 
Raum, wo wir spielten, war fast dunkel bis 
auf die Beleuchtung  Trotz der ungewöhn-
lichen Bedingungen, hat es uns viel Spaß 
gemacht  Es gab dort verschiedene Welten  
Alles war in 3-D-Schwarzlicht gehüllt  Bevor 

wir begannen, bekamen wir 3-D-Brillen 
ausgehändigt  Unsere ehemalige Prakti-
kantin Lea hatte den Ausflug organisiert 

Die Teilnehmer:innen der Tagesstätte 
GeZeitEn 

Die Tagesstätte beim Neon-Golf
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Dieses Jahr ging es für alle 3 Häuser in 
großer Runde für 2 Wochen ins Ferien-
zentrum Schloss Dankern im Emsland  
Auf dem riesigen Gelände wurde es 
eigentlich nie langweilig und es konnten 
viele Dinge unternommen werden – 
Riesenrutschen, Wasserski, Klettergarten, 
Spielplätze – da wusste man manchmal 
gar nicht, was man zuerst machen sollte 
Ein besonderes Highlight war der Ausflug 
in den Zoo nach Emmen im nahen 
Holland – da konnten wir viele Tiere 
hautnah erleben!

Für alle Großen und Kleinen war auf jeden 
Fall etwas dabei!

Kunterbunte
Freizeit
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Alles Gute zum runden Geburtstag

Jürgen Schrell hat im 
Februar 2023 seinen
70. Geburtstag 
gefeiert.

Christine Leifeld ist
im April 2023 
70 Jahre alt geworden.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir 
Euch Alles Gute, viele sonnige Tage ... 
... und bleibt gesund!

Eure Betreuer:innen und Mitbewohner:innen
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Wolfgang Chlebowski 
hat im August 2023
seinen 70. Geburtstag 
gefeiert.

Carsten Helfers ist
im Februar 2023 
60 Jahre alt geworden.

Helga Schröder hat 
im März 2023 ihren 
60. Geburtstag 
gefeiert.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir 
Euch Alles Gute, viele sonnige Tage ... 
... und bleibt gesund!

Eure Betreuer:innen und Mitbewohner:innen
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Evelin Hormann hat im 
Mai 2023 ihren
60. Geburtstag 
gefeiert.

Heike Grunwald ist im Juli 
2023 50 Jahre alt 
geworden.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Euch 
Alles Gute, viele sonnige Tage ... 
... und bleibt gesund!

Eure Betreuer:innen und Mitbewohner:innen

Alles Gute zum runden Geburtstag
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Ein Bericht von Gudrun Meyer

Wir haben am 01  Juli im Garten vom 
Haus Hasenpatt T-Shirts für uns gebatikt  
Wir wurden dabei tatkräftig von Laura, 
Alessandra und Hale unterstützt  Das 
war sehr interessant und wir hatten viel 
Spaß dabei, ich hatte so etwas noch nie 
gemacht  Zuerst wurde das T-Shirt einge-

rollt, mit Gummibändern befestigt und 
dann in Farbe eingetaucht  Ich habe erst 
gelb und dann grün genommen  Leider 
ist es nicht so schön geworden, wie ich es 
mir vorgestellt hatte  Aber Alessandra hat 
gesagt, dass wir bald noch einmal eine 
gemeinsame Batikaktion starten wollen  
Darauf freuen wir uns jetzt schon sehr!

Eine kreative Aktion im Hasenpatt 

Farbenfrohes Batiken
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Abschied

Wolfgang Max
Wolfgang Max hatte im Februar 2023 das 
SPZ verlassen, um wieder näher bei seiner 
Familie zu sein  Jetzt ist er im Alter von 
70 Jahren am 17 03 2023 in Schwanheim 
verstorben 

„Wir haben viele schöne gemeinsame 
Stunden mit Dir verlebt und wir werden 
Dich immer in unseren Herzen haben  
Deine Elke und Dein Ingolf mit Deinen 
Leuten aus dem SPZ 

Sabine Hochmuth
Sabine Hochmuth ist am 07 03 2023 im Haus 
Hohe Stolle in Löwensen im Alter von 67 
Jahren verstorben  Trotz längerer Krankheit 
kam der Abschied nun doch überraschend 
und er trifft uns alle mitten ins Herz 

„Liebe Sabine, Du hast viele Jahre mit uns 
zusammen in Löwensen gelebt  Wir waren 
immer wieder aufs Neue beeindruckt von 
Deiner sanften und freundlichen Art, Deinen 
gemalten Bildern, Deinen Gedichten in 
der Hauszeitung  Trotz der Last, die Deine 
Krankheit Dir immer wieder aufgebürdet 
hat, hattest Du für Jeden, der Dir begegnete, 
stets ein warmes Wort auf den Lippen “

Wir werden Euch nie vergessen.
In stillem Gedenken.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Jetzt ist die zweite Ausgabe des neuen 
was-Magazins fertig und wir wünschen 
Euch viel Spaß beim Stöbern und Lesen  
Vielen Dank für Eure Infos, Texte und 
Bilder  Ich hoffe, Ihr habt vieles davon hier 
wiedergefunden  Seid aber bitte nicht 
böse, wenn wir aus Platzgründen Texte 
gekürzt haben oder manches Foto dann 
doch nicht veröffentlicht werden konnte 

Auch in Zukunft brauchen wir von Euch 
neue Texte und Bilder, denn das nächste 
was-Magazin kommt bestimmt! Also 
bitte fleißig weiter Texte schreiben und Fotos  
schießen 

Kunterbunt e.V. ist wieder dabei !

Wir freuen uns, dass wir auch wieder 
einen Beitrag vom Kunterbunt e V  in 
dieser Ausgabe veröffentlichen können 
und damit an die Zeit vor der Corona-
Pandemie anknüpfen, in der auch immer 
Platz für „Neuigkeiten vom Berge“ war  
Schön, dass Ihr wieder dabei seid!

Euer Ralf Gehring
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Alle mit Namen gekennzeichneten Bei- 
träge geben die Meinung des jeweiligen 
Verfassenden wieder und müssen nicht in 
jedem Fall mit der Auffassung des Heraus-
gebers übereinstimmen 

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte 
Texte / Artikel zu kürzen 

Hier geht‘s zu unserer Internetseite è 
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